
Protokoll des Kreisverbandstages vom 10.05.2013 in Breklum

TOP 1 Begrüßung und Eröffnung

Nach  der  Begrüßung  durch  den  1.  Vorsitzenden  Werner  Findeisen  folgen  die  Grußworte  des 
gastgebendes  Vereins  durch  Hauke  Bohnert,  des  Vizepräsidenten  Jugendsport  TTVSH  Helmut 
Wagner,  des Vorsitzenden des Kreissportverbandes Günter  Fleskes und des Vorsitzenden des TT-
Bezirkes  Nord  Kay  Eggers.  Hauke  Bohnert  heißt  alle  Gäste  in  dem  neu  errichteten  Breklumer 
Vereinsheim willkommen und weist auf das traditionelle Breklumer Turnier am 24.08. hin. Helmut 
Wagner überbringt die Grüße des TTVSH. Als neuer Vizepräsident für den Jugendsport ist er sehr 
daran  interessiert,  die  Kreise  mit  ihren Sorgen und Nöten  kennenzulernen.  Die  Einrichtung eines 
Bezirksstützpunktes im Norden sei zwar noch nicht beschlossen, aber auf einem guten Weg. Warum 
solle hier nicht funktionieren, was in den anderen Bezirkes gut läuft. Günter Fleskes überbringt die 
Grüße des KSV unter dessen Dach immerhin 14 Sportverbände zusammengefasst sind. Er lobt den 
engen Draht zum Kreisverband TT-NF und bedankt sich vor allem für die konsequente Teilnahme von 
Wolfgang Jebsen und Werner Findeisen an den KSV-Tagungen. 
Kay Eggers überbringt die Grüße vom Bezirk und be dauert, dass seinerzeit der TTVSH den bereits 
einmal existierenden Bezirksstützpunkt im Norden aufgelöst hat. 

TOP 2 Beschlussfähigkeit

Werner  stellt  die  Beschlussfähigkeit  des  Verbandstages  fest.  48 von 83 möglichen  Stimmen  sind 
anwesend.

TOP 3 Ehrungen

Die Schüler- und Jugendwarte, Torben Schultz und Janne Ovens, ehren die Erstplatzierten der Schüler 
und Jungen Kreisligen und Kreisklassen. Anschließend ehrt Sportwart Markus Nissen die Vizemeister 
und Meister der Herren Kreisklassen und Kreisliga

TOP 4.1 Berichte der Vorstandsmitglieder

2. Vorsitzende und Staffelleiter Stefan Schmiedel:

Stefan erinnert an die bevorstehenden Termine (30.5 Vereinswechsel und 10.6 Mannschaftsmeldung) 
Die  Mannschaftsmeldung  muss  unbedingt  bis  zum  10.6.  durchgeführt  sein.  Die  Erläuterung  der 
Sperrvermerks-  und Umstellungspflicht im Zusammenhang mit der neu eingeführten Live-Punktzahl 
führt zu einer kurzen Diskussion und zeigt auf, dass es hier noch Unklarheiten gibt. Deswegen zitiere 
ich im Nachfolgenden die entsprechenden Ausführungen der Wettspielordnung:

H 1.8/EDB 
Die  Toleranzwerte,  innerhalb  derer  der  Grundsatz  der  Mannschaftsmeldung  nach  
Spielstärke-Reihenfolge als erfüllt gilt, sind wie folgt festgelegt: 
Innerhalb der gesamten Mannschaftsmeldung einer Altersklasse darf kein Spieler hinter  
einem anderen gemeldet werden, dessen LivePZ-Wert um mehr als 50 Punkte kleiner ist.  
Bei  einer  größeren  Differenz  als  50  LivePZ-Punkte  liegt  eine  Abweichung  von  der  



Spielstärke- Reihenfolge vor, die gemäß D 15.6/EDB und D 15.7/EDB (Sperrvermerke) zu 
behandeln ist. 
Spielen zwei und mehr Mannschaften in einer Spielklasse darf der Live-PZ-Wert nicht  
kleiner als  35 Punkte sein. Innerhalb einer Mannschaft  darf kein Spieler hinter einem 
anderen gemeldet werden, dessen LivePZ-Wert um mehr als 35 TTR-Punkte kleiner ist.  
Dabei ist jeweils die Mannschaftszugehörigkeit zu Beginn der Halbserie ausschlaggebend.:  

Helmut Wagner verweist auf die Ausnahme bei Jugendlichen. Im Einzelfalle solle der 
Sportausschuss sehr sensibel und wohlwollend prüfen, ob ein Jugendlicher nicht höher spielen 
könnte, als seine Live-PZ zuließe.
Stefan  zeigt  sich  erfreut,  dass  in  der  abgelaufenen  Saison  keine  Strafen  wegen  unzeitgerechter 
Verlegungen ausgesprochen werden mussten. Die Verlegungswünsche hätten naturgemäß zum Ende 
der Saison zugenommen. Er bittet die Anwesenden sofort nach Veröffentlichung der neuen Spielpläne 
diese auf Fehler zu prüfen und ihm mitzuteilen, damit er diese sofort korrigieren könne. 

Im Zusammenhang mit einem aktuellen Fall der Eingabe eines nicht den Tatsachen entsprechenden 
Spielberichtes,  warnt Stefan die Anwesenden vor der „bewussten“ Falscheingabe von Spielberichten, 
zur Verschleierung von Nicht- oder unvollständigem Antreten. So eine Handlungsweise würde auf 
jeden Fall ein Disziplinarverfahren mit entsprechenden Strafen nach sich ziehen. 

Jugendwart Janne Ovens:

Siehe Rechenschaftsbericht im Anhang

Schülerwart Torben Schultz 

Torben  führt  aus,  dass  die  Maßnahmen  des  Kreisvorstandes  der  letzten  Jahre  endlich  zu  greifen 
scheinen,  wenn  man  die  Anzahl  der  Schüler  und  Jugendliche,  die  im  Jahre  2010  aktiv  am 
Punktspielgeschehen bzw. Meisterschaften teilgenommen hätten, nämlich 130, vergleicht mit der Zahl 
im  Jahre  2012,  wo  es  bereits  240  Aktive  waren.  Er  führt  dies  unter  anderem  zurück  auf  die 
Fördermaßnahmen  „Trainer  in  die  Vereine“,  die  Vereinen  erlaubt,  einmal  pro  Quartal  ein 
Trainergespann des Kreises anzufordern, was besonders von den im Norden des Kreises gelegenen 
Vereinen, die besonders engagiert seien,  angenommen wurde. Auch sei die TF-Gruppe grundlegend 
verändert worden, so dass nun zweimal wöchentlich ein TF-Training mit verschiedenen Trainern an 
unterschiedlichen  Orten  angeboten  würde.  Auch  die  konsequente  Durchführung  der  Mini-
Meisterschaften habe zum Erfolg beigetragen. Er verweist auf einen bevorstehenden „Tag der offenen 
Tür“ am 31.5 in Mildstedt, wo sich Trainer als auch Eltern ein öffentliches TF-Training anschauen 
könnten. Anschließend sei im Clubraum eine Diskussion vorgesehen. 
Der Kostenfaktor dieser Maßnahmen sei in den letzten Jahren sehr hoch gewesen. Alle Zuschüsse 
seien aber in voller Höhe gewährt worden.  

Werner Findeisen wirft ein,  dass daran gedacht sei, nicht mehr in die Breite, sondern mehr in die 
Spitze zu fördern. Zur nächsten Saison werde umgestellt. Auch deswegen sei der Tag der offenen Tür 
und die anschließend geplante Diskussion mit Eltern, Vereinsvertretern und Trainern initiiert worden.

Sportwart Markus Nissen:

Die Seniorenmeisterschaft  muss  bis  zum 09.06 abgeschlossen  sein,  da  ab dann eine Eingabe  der 
Spielergebnisse nicht mehr möglich ist,  weil  an diesem Tag alle Ergebnisse ins Archiv geschoben 



werden. Die Eingabe der Ergebnisse von Meisterschaften und Ranglisten in TT-Live ist geplant. Alle 
in TT-Live eingetragenen Punktspiele tragen zur Ermittlung der Live-Punktzahl bei. Markus erwähnt, 
dass  der  TSV  Wiedingharde  beim  Landesentscheid  für  die  deutschen  Pokalmeisterschaften 
teilgenommen  hat.  Beim  zukünftigen  Kreisentscheid  ist  ab  sofort  freie  Meldung  möglich,  die 
Ausschreibung wird dahingehend geändert. 

Pass und Karteistelle Rüdiger Schultz:

Erläutert  die  Entwicklung  der  aktuellen  Mitglieder-Zahlen  im  Damen-  und  Herren-  sowie  im 
Jugendbereich. Siehe Bericht im Anhang

Presse- und Schriftwart Dieter Brack

Dieter  Brack  führt  aus,  das  das  Niveau  der  Pressberichterstattung  in  der  letzten  Saison  gehalten 
werden konnte. 114 Berichte und 27 Fotos entsprächen einer Quote von 3 bis 4 Berichten pro Woche. 
Alle  Berichte,  die  sich  meistens  schon  am  Sonntagabend  auf  der  Homepage  befinden,  seien 
veröffentlicht worden. Nur ein oder zweimal musste die Zusammenfassung der 2. Bezirksliga in die 
Folgewoche übernommen werden, was dann natürlich auch eine Kürzung der Texte nach sich zog. Die 
Zusammenarbeit  mit  Ulrich  Schröder  von  der  SHZ  laufe  prima.  Allerdings  bereite  ihm  eine 
Andeutung  Schröders,  es  könne  sich  in  der  TT-Berichterstattung  etwas  ändern,  Sorge.  Er  werde 
demnächst  ein  persönliches  Gespräch  mit  Herrn  Schröder  führen.  Er  hoffe  nicht,  dass  sich  eine 
Diskussion wie vor 6-7 Jahren, übrigens immer noch nachzulesen im Forum Archiv, wiederhole.

1. Vorsitzende Werner Findeisen

Neben seinem Bericht über die abgelaufene Saison (siehe Anhang) legt Werner noch eine Auflistung 
über die Tätigkeiten des Vorstandes bzw. deren Teilnahme an Veranstaltungen etc. vor. 
In kurzen Sätzen geht er auf die Erfolge einzelner Mannschaften oder Spieler ein. Er weist auch noch 
einmal auf den D-Lizenz Lehrgang in Mildstedt am 1. Und 2. Juni hin. Auch wird es erstmalig eine C-
Lizenz  Ausbildung im Bezirk  Nord  geben.  Meldungen  dafür  lägen  schon vor.  Man sollte  dieses 
zusätzliche Angebot des TTVSH nutzen. Die Durchführung sollte nicht am Geld scheitern. Er fordert 
die Anwesenden auf andere Sportkameraden anzusprechen und sie zu motivieren, daran teilzunehmen.
Helmut  Wagner  wendet  ein,  dass  der  C-Lehrgang  natürlich  eine  Mindestanzahl  an  Teilnehmern 
braucht, um stattfinden zu können. 

TOP 4.2

Schiedsgerichtsvorsitzender Uwe Schall:

Uwe führt aus, dass das Schiedsgericht in der abgelaufenen Saison nicht tätig werden brauchte.
Er hofft, dass dies auch in den kommenden Jahren der Fall sein wird.

TOP 4.3 Kassenwart Thomas Witt

Thomas führt aus, dass sich der im Kassenbericht ausgewiesene Überschuss in Höhe von 1914,11 
Euro  noch  aufgrund  der  Stichtagsregelung  relativiert.  Nach  dem  31.12.2012  sind  noch  Kosten 
insbesondere  für  Trainingsaktivitäten  angefallen,  die  den  Überschuss  zu  einer  „Schwarzen  Null“ 



werden lassen. Trotz erhöhtem Aufwand im Jugendbereich sei also kein Minus erwirtschaftet worden. 
Thomas kündigt an, dass er sich aus persönlichen Gründen im Jahr 2014 nicht mehr zu Wahl stellen 
werde. Der Verband hätte nun 1 Jahr Zeit, sich nach einem Nachfolger umzusehen. 

TOP 4.4 und TOP 5.1 und 5.2

Die Kassenprüferin Lisa Lenz, die gemeinsam mit Claudia Nothbaar die Kassenführung geprüft hat, 
erklärt die Ordnungsmäßigkeit der Kassenführung und bitte die Versammlung des Kassenwart und den 
Vorstand zu entlasten. Dies geschieht bei Enthaltung der Betroffenen.

TOP 6.1 Neuwahl des 1. Vorsitzenden

Werner Findeisen wird einstimmig bei eigener Enthaltung für 2 weitere Jahre zum 1. Vorsitzenden 
gewählt.

TOP 6.2 Neuwahl des Sportwartes

Markus Nissen wird einstimmig bei eigener Enthaltung für 2 weitere Jahre zum Sportwart gewählt.
          

TOP 6.3 Frauenwartin
    

Silke Reinhold, die ehemalige Jugendwartin, stellt sich zur Wahl und wird einstimmig für 2 Jahre zur 
neuen Frauenwartin gewählt. 

TOP 6.4 Jugendwart

Janne Ovens wird einstimmig bei eigener Enthaltung für 2 weitere Jahre zum Jugendwart gewählt

TOP 6.5 Schiedsrichterwart

Hauke Bohnert erklärt sich spontan bereit, in das Amt des Schiedsrichterwartes zurückzukehren und 
wird ebenfalls einstimmig für 2 Jahre gewählt.

TOP 6.6 Der Vorsitzende des Schiedsgerichtes, seine Beisitzer und deren Stellvertreter

Uwe  Schall  wird  als  Vorsitzender  des  Schiedsgerichtes,  seine  Beisitzer  Werner  Knudsen  (in 
Abwesenheit)  und  Oskar  Stange  (in  Abwesenheit),  sowie  deren  Vertreter  Jürgen  Vollersen  (in 
Abwesenheit) und Alfred Kobarg einstimmig bei Enthaltung der Anwesenden Uwe und Alfred für 2 
weitere Jahre in ihren Ämtern bestätigt.

TOP 6.7

Neben  Claudia  Nothbaar,  die  noch  ein  weiteres  Jahr  Kassenprüferin  bleibt  wird  Kay  Eggers 
einstimmig als zweiter Kassenprüfer gewählt.



TOP 7 Anträge

Es liegen keine Anträge vor

TOP 8. Termine mit Vergabe der Meisterschaften und Turniere

Kreisrangliste Schüler B/C 08.09.2013 Friedrichstadt
Kreismeisterschaft Jgd./Schüler A 27.10.2013 Wiedingharde
Kreismeisterschaft Damen/Herren 03.11.2013 Langenhorn
Kreismeisterschaft Senioren 24.11.2013 Breklum
Kreismeisterschaft Schüler B/C 19.01.2014 Niebüll
Kreispokalentschied Damen/Herren 09.02.2014 Stedesand
Kreisentscheid Dt. Einzelmeistersch. 16.02.2014 Tating
Kreisrangliste Damen/Herren 06.04.2014 Friedrichstadt
Kreisrangliste Jugend/Schüler A 15.06.2014 Friedrichstadt
Kreisverbandstag 09.05.2014 Nordstrand

TOP 9 Verschiedenes

Ralf Griesbach fragt nach, ob man die Bezirksmeisterschaften Schüler B/C nicht getrennt durchführen 
könnte.  Bei  den  Landesmeisterschaften  wären  C-Schüler  in  beiden  Konkurrenzen  gestartet.  Kay 
Eggers wendet ein, dass die spielstärksten C-Schüler auch bei B mitspielen könnten, da sie freigestellt 
wären  und  sich  in  C  nicht  mehr  qualifizieren  müssten.  Dabei  erwähnt  Kay,  dass  der 
Bezirksverbandstag am 14.06. in der Sporthalle in Högel stattfindet. 
Werner regt an, diesen Punkt bei der nächsten Vorstandsitzung zu besprechen, schließlich würde man 
mit  der  Trennung  von  B  und  C  eine  weitere  Spielgelegenheit  für  die  Schüler  und  Schülerinnen 
schaffen.
Robert Deussing spricht die Problematik mit den 4er und 6er – Mannschaften an und fragt nach, ob es 
nicht  möglich  sei,  auch im Bezirk  4er-  Mannschaften einzuführen.  Kay Eggers  sieht  dafür  keine 
Chance. Man hätte für ein Jahr in der Kreisliga mit 4er-Mannschaften gespielt, was dem Großteil der 
Sportler nicht gefallen hätte. So sei man zu 6er Mannschaften zurückgekehrt.

Auch Hans-Peter Nothbaar wendet sich in einem Einwand gegen 4-er Mannschaften. 
Helmut  Wagner  wirft  ein,  dass  bis  einschließlich Bezirksliga  6-er  Mannschaften Pflicht  seien.  Im 
Bezirk 3 würde in der 2. Bezirksliga mit 4-er Mannschaften gespielt. 

Da keine weiteren Punkte zur Sprache gebracht werden beendet Werner Findeisen den Verbandstag 
gegen 2122 Uhr



                                                                          Tisch-Tennis-Kreisverband
N o r d f r i e s l a n d   im TTVSH

                                      1. Vorsitzender: Werner Findeisen
                                                 Am Ehrenmal 3, 25845 Nordstrand
                                         Tel. # 04842-699 (Privat), # 04841/839240 (Büro) 
                                          eMail: Findeisen.Werner@t-online.de
                                          Homepage: www.tischtennis-nf.de

Bericht an den Kreisverbandstag am 10. Mai 2013 in Breklum

Nach  der  Statistik  des  Kreissportverbandes  sind  zum  01.01.2013  im  Tischtennisverband  des  Kreises 

Nordfriesland  von  37  Vereinen  insgesamt  1.065  Mitglieder  (Stand  01.01.2012  1.219  in  40 

Vereinen/Spielgemeinschaften) gemeldet. Von den Mitgliedern zum 01.01.2013 sind 312 Jugendliche und 753 

Erwachsene.  Nach  der  „Hitliste“  des  Kreisverbandes  rangieren  wir  damit  weiterhin  auf  Platz  10  der 

Fachverbände.  

Die Spielbetrieb der Saison 2012/2013 ist abgeschlossen. Es starteten insgesamt 95 Mannschaften (nach 96 

Mannschaften  im  Vorjahr).  Die  Anzahl  der  Schüler-  und  Jugendmannschaften ist  mit  insgesamt  16 

Mannschaften (4 Jungen + 12 Schüler) weiter rückläufig. Erfreulich ist die Zahl von 8 Vereinen, welche Jugend- 

und Schülermannschaften zum Spielbetrieb auf Kreisebene entsenden; hier sind insbesondere unsere Vereine 

aus dem Norden des Kreises für ihre Anstrengungen um unseren Sport zu erwähnen. Auf Bezirksebene findet 

für die Jugend kein Mannschaftsspielbetrieb statt. Die Mädchen- und Schülerinnen-Mannschaften spielen wie 

bereits in den Vorjahren auf Kreisebene keine eigenen Punktrunden, sondern sind im allgemeinen Spielbetrieb 

der  Schüler-  und  Jungenmannschaften  integriert.  Bei  den  Damen nehmen  aus  dem  Kreisgebiet  noch  3 

Mannschaften  am Spielbetrieb  in  der  Bezirksliga  teil;  auf  Kreisebene  findet  kein  Spielbetrieb  statt.  In  der 

Landesliga Nord spielt  die  1.  Mannschaft  der Breklumer SV Germania.  Bei  den  Herren stieg die Zahl  der 

Mannschaften auf  75 Mannschaften an (Vj.  71).  Mit  dem TSV Langenhorn spielte  eine Mannschaft  in  der 

Landesliga  Nord.  In  zwei  Bezirksligen  spielten  15  Mannschaften  (Vj.  12),  auf  Kreisebene  in  fünf  Klassen 

insgesamt  60 Mannschaften  (Vj.  57).  Die  Entwicklung  ist  im  Erwachsenenbereich  damit  leicht  ansteigend. 

Einzelheiten zum Spielbetrieb, welcher landesweit über die Plattform „TTLive“ abgewickelt wird, aber auch zum 

TT-Sport im Allgemeinen sind auf der Homepage „www.tischtennis-nf.de“ zu finden. 

Bei überregionalen Veranstaltungen  vertraten einzelne Spieler aus dem KTTV-NF die Landesfarben von 

Schleswig-Holstein. Der TSV Langenhorn gewann am 28/29.04.2012 bei den B-Herren die 

Landesmannschaftsentscheidung der Pokalmeisterschaft für untere Verbandsklassen und vertrat Schleswig-

Holstein auf der Deutschen Meisterschaft. Als Sieger der Landesausscheidungen zur Deutschen Einzel-

Meisterschaft der unteren Verbandsklassen vom 12./13.05.05.2012 in Schwarzenbek nahmen Florian Andresen 

vom TTC Högel und Jörg Nickel vom TuS Tating Mitte 2012 in Mühlheim an den Deutschen Meisterschaften 

teil. Jörg Nickel belegte im Einzel den 5. Platz und im Doppel einen guten dritten Rang; Florian Andresen 

belegte im Doppel immerhin noch einen guten 5. Rang. Kim Harder von RW Niebüll errang im März 2013 bei 

den deutschen Jugendmeisterschaften des Deutschen Behindertensportbundes in Osterburg (Sachsen-Anhalt) 

als Halbfinalist die Bronzemedaille der Wettkampfklassen 8 und 9. Im Vorjahr in Schutterwald war ihm dies mit 



dem 5. Platz noch verwehrt geblieben. Mit Jasmin Sievers vom TSV Mildstedt siegte im Mai 2012 eine 

Nordfriesin bei dem Landesentscheid der Minimeisterschaften. Hier nehmen nur „Neulinge“ teil, die bis dahin 

noch an keinem offiziellen Turnier teilgenommen hatten. Insgesamt nahmen 8 Kinder aus dem Kreisgebiet an 

diesem Landesentscheid teil. Bei den übrigen Landesveranstaltungen konnten lediglich die Arlewatter Senioren 

Herbert Henning und Hans-Peter Nothbaar für Furore sorgen. Sie belegten in ihren Altersklassen jeweils den 5. 

Platz; mit ihren jeweiligen Doppelpartnern erreichten sie einen beachtlichen 3. Platz. An der Landesrangliste der 

Damen und Herren Mitte September 2012 auf Nordstrand hat kein Vertreter aus dem Kreis NF teilgenommen. 

Bei den Bezirksmeisterschaften und – Ranglisten holten Spieler aus dem Kreisgebiet Nordfriesland in 2012 

insgesamt  7 (11) Titel. Im Einzelnen wird auf die Veröffentlichungen unter „TTLive“ verwiesen. Die jeweiligen 

Einzelentscheidungen auf Kreisebene sind der Homepage zu entnehmen. Kreismeister 2012 der Damen 

wurde Geraldine Kelter (SV Enge-Sande) und bei den Herren Florian Andresen (TTC Högel). Die Kreisrangliste 

2012 gewann Timo Wottka (TTV Koldenbüttel), die Rangliste 2013 am 20.04.2013 Markus Schröder (SZ 

Arlewatt).      

Zum Punktspielbetrieb der abgelaufenen Saison 2012/2013 (Stand 06.05.2013): 

Landesliga Nord, Damen: Die Mannschaft vom Breklumer SV Germania belegte den „sicheren“ 8. Platz.  

Landesliga Nord, Herren: Nach dem Abstieg des TTV Koldenbüttel ist der KTTV-NF lediglich mit dem TSV 
Langenhorn vertreten, welcher mit Platz 6 die Saison auf einem „gesicherten“ Mittelplatz abschloss.    

Bezirksliga, Damen (3 nordfriesische Teams von nur noch 7 !!!!): Hier errang die 2. Mannschaft des Breklumer 
SV Germania einen guten 3. Rang.     

1. Bezirksliga, Herren (8 nordfriesische Teams von 13 – im Vj. 5 von 13): Der TTV Koldenbüttel hat als Dritter 
das Relegationsspiel um den Aufstieg voraussichtlich verpasst. Das SZ Arlewatt und der TSV Drelsdorf-
Ahrenshöft-Bohmstedt steigen in die 2. Bezirksliga ab.     

2. Bezirksliga, Herren (5 nordfriesische Teams von 13 – im Vj. 8 von 13): Erfreulich aus nordfriesischer Sicht 
ist der „Durchmarsch“ des TuS Tating zur Meisterschaft mit Aufstieg in die 1. Bezirksliga gemeinsam mit dem 
Vizemeister TSV Garding. Die 2. Mannschaft der SZ  Arlewatt steigt in die Kreisliga ab.  

Kreisliga, Herren: Die 1. Mannschaft des TSV Wiedingharde aus Neukirchen hat über die ganze Spielzeit das 
Geschehen bestimmt und wurde ungeschlagen (39:1) in der Zusammensetzung von Sven Clausen, Stefan 
Petersen, Jörgen Zimmermann und Robert Deussing überlegen Kreismeister. Herzlichen Glückwunsch zur 
Meisterschaft und zum Aufstieg in die 2. Bezirksliga. Vizemeister wurde der Breklumer SV Germania mit 32:8 
Punkten.  1. Kreisklasse: TSV Stedesand (38:6) vor Drelsdorf-Ahrenshöft-Bohmstedt II (35:9)

   2. Kreisklasse: Breklumer SV Germania (44:0) vor TSV Goldebek II (32:12)

                                         3. Kreisklasse: Wyker TB (44:0) vor TSV Wiedingharde III (38:6)

                                  4. Kreisklasse: TTC Oldersbek (38:6) vor Husumer SV (37:7)   

Den Kreisgedächtnispokal 2012 gewann der TuS Tating am 22.06.2012 gegen die 2. Mannschaft vom TSV 
Wiedingharde mit 5 : 3. Die Seniorenmannschaftsmeisterschaft 2012 gewann der TSV Mildstedt mit 11 : 1. 
Schüler + Jugend: 8 Vereine haben Mannschaften aus dem Jugendbereich in den Spielbetrieb entsendet; 

leider hat die TTG Sylt-Ost ihre letzte Jugendmannschaft im Laufe der Saison aus dem Spielbetrieb 
zurückgezogen. Damit bleib die Zahl der Vereine unverändert. Die Zahl der Spielberechtigungen stieg an auf 
insgesamt 238 (Stand 01.01.2012) nach 224 (2011) und 128 (2010). Die Entwicklung ist insgesamt erfreulich. 
Dies ist das Ergebnis insbesondere der Vereine im Norden unserer Kreises, wo sich einige Engagierte stark im 
Jugendbereich einsetzen. Erste Erfolge stellen sich ein und lassen für die Zukunft hoffen. 



Die Mannschaften von SV Enge-Sande, von der SG Mildstedt/Nordstrand und vom TSV Wiedingharde stellen in 
diesem Jahr die Meister.  

Während des letzten Jahres stand im Mittelpunkt unserer Tätigkeit als Vorstand die Förderung des Trainings im 

Jugendbereich. Neben den beiden TF-Gruppen in Mildstedt und Friedrichstadt wurden die 

Trainingsbemühungen im Norden des Kreises tatkräftig unterstützt. Die Konzeption soll im Wesentlichen 

zumindest bis zum Jahresende so bestehen bleiben, allerdings wird die Ausrichtung in den TF-Gruppen mehr in 

Richtung „Leistung“ gehen. Die Gruppen werden verkleinert, um die Leistungsförderung gezielter voran bringen 

zu können. Mit auf Anregung aus unseren Reihen soll ab III/2013 wieder ein Stützpunkttraining auf 

Bezirksebene in Eggebek neu angeboten werden. Es tut sich was! 

  

Wir betrauern den Tod unseres Schiedsrichterwartes Siegfried Scholz vom TuS Tating im März. d.J.. Er hatte 

die Aufgabe erst Mitte 2010 mit viel Engagement übernommen und mit großem Erfolg bearbeitet. Breite 

Anerkennung – auch über die Kreisgrenzen hinaus – wurde ihm zuteil. Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb 

Siggi im Alter von 68 Jahren. Die Gedanken aller sind bei der Familie.     

       

Nordstrand, den 06.05.2013  gez.  Werner Findeisen

Kreisverbandstag 2013: Bericht des Jugendwarts

Ein ereignisreiches Jahr ist vergangen, sodass ich im folgenden Bericht die Tätigkeiten und 
Ergebnisse im Bereich der Jugend zusammenfassen werde. 

Im Jahr 2013 fand für die Jungen erneut der Spielbetrieb in der Kreisliga statt. Die 4 gemeldeten 
Mannschaften erspielten hierbei folgende Tabelle:

1. SV Enge-Sande       12:0
2. TSV Stedesand 8:4

3. TTSG Mildstedt/Nordstrand 4:8
4. TSV Wiedingharde 0:12

Neben dem Punktspielbetrieb fanden auch Meisterschaften und Ranglisten auf Kreis-, Bezirks- und 
Landesebene statt.

Bei den Kreismeisterschaften der Jugend und Schüler A wurden in den einzelnen Konkurrenzen 
folgende Ergebnisse erzielt:



Jungen Einzel
1. Finn Asmussen (Nordstrand)
2. Andy Jantz (Koldenbüttel)

Jungen Doppel
1. Jantz/Papagiannis (Koldenbüttel)
2. K.Peters/Asmussen (Koldenbüttel/Nordstrand)

Schüler A Einzel
1. Marc Michelsen (Enge-Sande)
2. Marius Jagusch (Koldenbüttel)

Schüler A Doppel
1. Markendorf/Sönnichsen (Wiedingharde)
2. Michelsen/Michelsen (Enge-Sande)

Schülerinnen A
1. Nicole Wittmann (Mildstedt)
2. Jasmin Sievers (Mildstedt)

Schülerinnen A Doppel
1. J.Sievers/Wittmann (Mildstedt)
2. E.Petersen/Christiansen (Wiedingharde)

Bei der Kreisrangliste 2012 wurden folgende Ergebnisse erspielt:

Schülerinnen A 
1. Sina Carstensen (Mildstedt)
2. Nicole Wittmann (Mildtsedt)

Mädchen
1. Lea-Marie Domeyer (Nordstrand)
2. Lisanne Schiller (Nordstrand)

Schüler A
1. Finn Germann (Nordstrand)
2. Geronymo Markendorf (Wiedingharde)

Jungen
1. Finn Asmussen (Nordstrand)
2. Dimitris Papagiannis (Koldenbüttel)

Bei der Bezirksmeisterschaft konnten sich nur in den Doppelkonkurrenzen Spieler aus Nordfriesland 
in die oberen Bereiche Spielen.

Jungen Doppel 
2. Finn Asmussen/Dimitris Papagiannis (Nordstrand/Koldenbüttel)

Schülerinnen A Doppel
3. Jasmin Sievers/Sina Germann (Mildstedt/Nordstrand)



Auf Landesebene konnte durch unsere Jungen, Mädchen, Schüler A sowie Schülerinnen A kein Top-
Ergebnis erzielt werden.

Neben dem Punktspielbetrieb und den Turnieren hat sich im Rahmen der Jugendarbeit im letzten 
Jahr viel getan. Es fanden Sitzungen mit den TF-Trainern zur Koordination der Talentfördergruppen 
und der Trainingsgruppe im Norden statt. Hinzu kommt, dass die zahlreichen Initiativen des Kreises 
gut angenommen werden, speziell „Trainer in die Vereine“ ist ein gutes Beispiel, da auf diese Weise 
eine Trainingsgruppe im Norden entstanden ist.
Insgesamt kann auf das vergangene Jahr in Bezug auf die Jugendarbeit also positiv zurückgeblickt 
werden.

Janne Ovens

TT-Kreisverband-NF,Rüdiger Schultz,Dorfstr.10-25840 Koldenbüttel 

                                                                                                                     

Jahresbericht Karteistelle Kreisverband Nordfriesland

In der Spielsaison 2012/2013 waren mit Stichtag 01.01.2013 insgesamt 1201 Mitglieder mit gültiger 
Spielberechtigung gemeldet. Das sind gegenüber dem Vorjahr 18 Mitglieder weniger.

Diese teilen sich wie folgt auf:

Erwachsene  926 (981)        M  839    W  87

Jugendliche  275 (238)        M  218    W  57

In der Vorrunde 2012/2013 bestritten 515 Spieler/innen von der Landesliga bis zur 4. Kreisklasse ihre 
Spiele. (TSV Ladelund zurückgezogen). Die Rückrunde 2012/2013 wurde von 520 Spieler/innen 
absolviert. 

Vergleichbar mit 2012 (510) und 2011 (509) ist ein leichter Anstieg der teilnehmenden Erwachsenen 
Spielerinnen und Spieler erkennbar.



Bei den Jugendlichen stieg die Anzahl der Spielerinnen und Spieler gegenüber dem Vorjahr leicht an. 

Vorrunde 2012/2013 Jungen KL 19 Spieler/innen, Rückrunde gleiche Anzahl. (Sylt zurückgezogen).

Vorrunde 2012/2103 Schüler KL 32 Spieler/innen, Rückrunde 33 Spieler/innen

Vorrunde 2012/2013 Schüler 1.KK 44 Spieler/innen, Rückrunde 48 Spieler/innen. 

Spielten in der KL Jungen in der Saison 2011/2012 noch 46 Spieler/innen in 7 Mannschaften, waren 
es in der Serie 2012/2013 nur noch 19 Spieler/innen aus 4 Mannschaften.

In der KL Schüler gab es 2012/2013 insgesamt 33 (29) Spieler/innen aus 5 (4) Mannschaften.

Eine große Veränderung ist in der 1. KK Schüler erkennbar gewesen.

Spielten in der Saison 2011/2012 noch 17 Spieler/innen in 3 Mannschaften waren es in der Saison 
2012/2013 insgesamt 48 Spieler/innen aus 6 Mannschaften.

Rüdiger Schultz

Karteistelle

Bankverbindung      Nord-Ostsee Sparkasse Husum

                                   BLZ          217 500 00

                                   Kto.Nr.: 121 18 16 97


